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eZum Buch

Bedingt durch die zunehmende Verschiebung der Kundennachfrage hin zu 
Schwellenländern sowie durch den steigenden Individualisierungstrend in 
etablierten Märkten weiten Unternehmen ihr Produktangebot stetig aus. 
Parallel treiben sie die globale Expansion ihrer Produktionsaktivitäten voran, 
um die Produktionskosten durch die Nutzung unterschiedlicher Faktorkosten zu 
senken. Die optimale und dynamische Anpassung von Produktionsstrukturen und 
-kapazitäten ist von immer größerer Bedeutung, um die Wettbewerbsfähigkeit der 
Unternehmen zu sichern. Damit verbundene integrierte Entscheidungen werden 
jedoch immer komplexer.
In der vorliegenden Dissertation wird eine Methodik zur integrierten Gestaltung 
globaler Produktionsnetzwerke vorgestellt, welche die Ermittlung der optimalen 
Produktallokationsstrategie und Netzwerkkonfigurationssequenz ermöglicht. 
Die Methodik setzt sich aus drei Modulen zusammen. Basierend auf den 
Ergebnissen des im ersten Modul entwickelten Algorithmus zur Clusterung des 
Produktprogramms werden im zweiten Modul unter Anwendung des entwickelten 
Optimierungsmodells Lösungen für das integrierte Entscheidungsproblem ermittelt. 
Weitere Verbesserungspotentiale werden mittels post-optimaler Analysemethoden 
im dritten Modul bestimmt. Unter Verwendung der Verbesserungspotentiale kann 
anschließend im Rahmen einer Postoptimierung eine weiter verbesserte Lösung 
gefunden werden.
Die entwickelte Methodik leistet einen Beitrag zur Entscheidungsunterstützung im 
Rahmen der integrierten Produktionsgestaltung global agierender Unternehmen. 
Durch deren Anwendung kann das Risiko von Fehlentscheidungen bei der 
integrierten Gestaltung globaler Produktionsnetzwerke reduziert und weiteres 
Verbesserungspotential trotz der hohen Entscheidungskomplexität bestimmt 
werden.
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Vorwort des Herausgebers 
 

Die schnelle und effiziente Umsetzung innovativer Technologien wird vor dem Hinter-
grund der Globalisierung der Wirtschaft der entscheidende Wirtschaftsfaktor für produ-
zierende Unternehmen. Universitäten können als "Wertschöpfungspartner" einen we-
sentlichen Beitrag zur Wettbewerbsfähigkeit der Industrie leisten, indem sie wissen-
schaftliche Grundlagen sowie neue Methoden und Technologien erarbeiten und aktiv 
den Umsetzungsprozess in die praktische Anwendung unterstützen. 

Vor diesem Hintergrund soll im Rahmen dieser Schriftenreihe über aktuelle For-
schungsergebnisse des Instituts für Produktionstechnik (wbk) am Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT) berichtet werden. Unsere Forschungsarbeiten beschäftigen sich so-
wohl mit der Leistungssteigerung von Fertigungsverfahren und zugehörigen Werkzeug-
maschinen- und Handhabungstechnologien als auch mit der ganzheitlichen Betrach-
tung und Optimierung des gesamten Produktionssystems. Hierbei werden jeweils tech-
nologische wie auch organisatorische Aspekte betrachtet. 
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Abstract 
 

Driven by the geographical shift of customer demand, manufacturing companies have 
continuously extended their product portfolios to meet requirements from different mar-
kets. Simultaneously, they have distributed their production activities globally to expand 
into new markets and to capitalize on varying location factor characteristics to counter 
increasing cost pressure. Given their large variety product portfolios, manufacturing 
companies are facing high degrees of complexity when making decisions on the con-
figuration of their global production networks. However, making decisions to proactively 
adapt production network structures and capacities as well as to allocate product vari-
ants becomes necessary to remain competitive. 

Current literature offers optimization-based decision approaches for product allocation 
and for the adaption of the production network configuration. Yet, optimal solutions can-
not be found in reasonable computation time for complex problems when considering 
the necessary level of detail. Moreover, none of the existing approaches support deci-
sion makers when seeking further improvement measures. 

Hence, an optimization-based approach is proposed in this work which supports inte-
grated decisions relating to the configuration adaption of production networks and the 
allocation of product variants to production network entities. This approach consists of 
three modules and features high computational efficiency. Based on a clustering algo-
rithm to cluster the product portfolio developed in the first module, the optimal solution 
for the integrated decision-making problem is determined in the second module using 
a mixed-integer linear program. Further improvement potential for the optimal solution 
is identified and evaluated in the third module by means of post-optimality analysis. The 
modules were successfully applied at a global production network for final assembly in 
the aeronautics industry as part of the EU-funded project “ProRegio”. 

The developed approach contributes towards decision-making in the context of long-
term design of production networks. Its application may reduce the risk of disad-
vantages decisions regarding the product allocation strategy and the production net-
work configuration sequences. Moreover, it supports the identification of further im-
provement measures in complex decision-making problems.  
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